
BERUFSPERSPEKTIVEN

� Rechtspflege (Richter*in, Staatsanwält*in, Rechtsanwält*in,
Notar, Strafvollzugsdienst)

� Verwaltung (Bundes-/Länder-/Bezirksregierungen,
Kommunalverwaltungen, Finanz-/Zoll-/Polizeiverwaltung,
Bahn, Post)

� Wirtscha� (Wirtscha�sprüfer*in, Industrie, Handel, Banken,
Versicherungen, Verbände, Verlage)

� Auswär�ger Dienst

� Interna�onale Organisa�onen (UN, WHO, OECD etc.)

� Journalismus

� Wissenscha� (Lehre/Forschung an Hochschulen,
Forschungseinrichtungen etc.)

Studien-
abschluss

Studien-
möglichkeit

Regel-
studienzeit

Studien-
beginn

Staatsexamen
(StEx)

○ Ein-Fach 10 Semester Sommer-
und Winter-
semester

Bachelor of
Arts (B.A)

○ Beglei�ach 6 Semester Sommer-
und Winter-
semester

KONTAKT

Fachstudienberatung Jura
Leitung Ass. iur. Sabine Beck

Tel.: +49 228 73-6703
fsb@jura.uni-bonn.de

Fachscha� Jura
Tel.: +49 228 73-9256
fs-jura@uni-bonn.de
� www.fsjurabonn.de
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Rechtswissenschaft

Rechtswissenschaft
Allgemein gesagt regelt das Recht menschliches Verhalten
durch ein Gefüge von Normen. Die Rechtswissenscha�
beschä�igt sich mit Problemen von Gesetzgebung und
Rechtsprechung, nimmt kri�sch zu ihnen Stellung und
erarbeitet Alterna�vlösungen.

Das Ziel des Studiums ist es, die Grundregeln der Rechts-
ordnung begreifen und anwenden zu lernen. Sowohl das
geschriebene Recht als auch das sogenannte
Gewohnheitsrecht gehören jener Rechtsordnung an. Die
Gesetze, in denen sich diese Regeln niedergeschlagen haben,
bilden dafür das Fundament.

Die Fähigkeit einzelne Fälle mit dem Wissen über Normen und
Normzusammenhänge verständig zu lösen, wird in den drei
Kernfächern Zivilrecht, Strafrecht und Öffentliches Recht sowie
in Grundlagen des Rechts (Rechtsgeschichte,-philosophie und
Methodik) gelehrt. Darauf au�auend werden im
Schwerpunktbereich die Kenntnisse in einzelnen Rechtsge-
bieten ver�e� und ergänzt sowie interdisziplinäre und
interna�onale Bezüge vermi�elt.

Rechts- und Staatswissenschaftliche Fakultät

Bachelor
� Bachelor of Arts (B.A.)

Master

Staatsexamen

Lehramt

Zentrale Studienberatung
Poppelsdorfer Allee 49 | 53115 Bonn

Tel.: +49 228 73-7080
zsb@uni-bonn.de
� www.uni-bonn.de/zsb

�

https://www.fsjurabonn.de


PRAKTISCHE STUDIENZEIT

Das Pflichtprak�kum von insgesamt drei Monaten ist während
der vorlesungsfreien Zeit in der Regel in zwei Teilen abzuleisten:

� Prak�kum Rechtspflege (6 oder 4 Wochen)
� Prak�kum Verwaltungsbehörde (6 oder 4 Wochen)
� ggf. ein (Wahl-)Prak�kum

Die prak�sche Studienzeit dauert insgesamt drei Monate.

FREMDSPRACHEN

� Vorlesungen zu rechtssprachlichen Terminologien in
Englisch, Französisch, Italienisch, Russisch, Spanisch, Türkisch

� Fachspezifische Fremdsprachenausbildung in englischer
Sprache (intensive studienbegleitende Zusatzausbildung
über drei Semester auf UNIcert®-Stufe III bzw. über zwei
Semester auf UNIcert®-Stufe IV)

SCHLÜSSELKOMPETENZEN UND ZUSATZANGEBOTE

Kursangebot in Media�on, Rhetorik und Präsenta�on, S�mm-
bildung, Verhandlungsmanagement und Vernehmungslehre

STUDIENANFORDERUNGEN

Für ein Studium der Rechtswissenscha� sollten Bewerber
Folgendes mitbringen:

� logisch-analy�sches Denkvermögen
� sprachliche Ausdrucksfähigkeit
� Interesse an poli�schen, wirtscha�lichen und

gesellscha�lichen Zusammenhängen
� Textkompetenz

STUDIENORIENTIERUNG UND -EIGNUNG

Webportal Studienorien�erung
� www.uni-bonn.de/studienorien�erung

Online-Self-Assessment (Studienorien�erungstest)
� www.uni-bonn.de/selfassessment

BEWERBUNG UND ZULASSUNG

Aktuelle Informa�onen zu den Studiengängen sowie zur
Zulassungssitua�on unter:
� www.uni-bonn.de/studienangebot
� www.uni-bonn.de/bewerbungsportal

STUDIENINHALTE UND -VERLAUF

Im Mi�elpunkt des Jurastudiums steht die Ausbildung in den
drei dogma�schen Kernfächern

� Zivilrecht
� Öffentliches Recht
� Strafrecht

Daneben werden Veranstaltungen zu den philosophischen, ge-
schichtlichen und gesellscha�lichen Grundlagen des Rechts so-
wie in der juris�schen Methodenlehre angeboten.

Fächer im Schwerpunktbereich sind:

� Grundlagen

� Streitbeilegung in Zivil- und Handelssachen

� Familien- und Erbrecht

� Unternehmens- und Kapitalmarktrecht

� Unternehmen, Steuern und Bilanzen

� Wirtscha�srecht, We�bewerbs- und Datenrecht

 

Grundstudium 
1. - 3. Semester 

Hauptstudium 
4. - 8. Semester 

Erste juristische Prüfung 

 
Zwischenprüfung 

zwei 
Zulassungs-
klausuren  

Zivilrecht 

eine 
Zulassungs-

klausur 

Öffentliches 
Recht 

keine  
Zulassungs-

klausur 

Strafrecht 

 
Zulassung zu den 180-minütigen 

Zwischenprüfungsklausuren 

 

 

 
 

Sonstige zu erbringende Studienleistungen 
 

 Eine Hausarbeit im Zivilrecht 
 Eine Hausarbeit im Strafrecht 
 Eine Klausur in einem Grundlagenfach 

 

 
 

Zivilrecht Öffentliches 
Recht 

Strafrecht 

 
Vertiefende Vorlesungen 

Zivilrecht 
 

Öffentliches 
Recht 

Strafrecht 

Begleitende Übungen 
 
            

Zulassungsvoraussetzung 
zum Staatsexamen 

 
 

Sonstige zu erbringende Leistungen 
 

 Eine Hausarbeit im Öffentlichen Recht 
 Teilnahme an einem Proseminar 

(Vortrag + Hausarbeit) 
 Eine Klausur in einem Grundlagenfach 

 

  
Schwerpunktbereichsstudium:  
Veranstaltungen im gewählten  
Schwerpunkt: 5. – 8. Semester 

 
Universitäts- 

prüfung 
 

 Seminar 
(Hausarbeit + 
Vortrag) 

 3 Klausuren 

 Erste staatliche 
Pflichtfach-Prüfung 

 

 Schriftlicher Teil  
(6 Klausuren) 

 Mündlicher Teil 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Praktische Studienzeit,  idealer Weise nach dem Grundstudium 
 Absolvierung einer fremdsprachlichen rechtswissenschaftlichen Vorlesung oder eines rechtswissenschaftlichen Sprachkurses  

 

 

 

70%

30%

Gesamtnote der ersten 
 juristischen Prüfung 

 

 

Rechtswissenschaft in Bonn
Das Fach Rechtswissenscha� ist an der Universität Bonn
seit ihrer Gründung im Jahr 1818 vertreten. Im 19.
Jahrhundert gelangte die junge Fakultät zu hohem
Ansehen, begründet u.a. durch die historische
Erforschung des Rechts. Die rechtshistorischen Ins�tute
sowie das Rechtsphilosophische Seminar genießen seit
jeher einen ausgezeichneten Ruf.

Im 20. Jahrhundert gewann der Rechtswissenscha�liche
Fachbereich besondere Bedeutung im Öffentlichen
Recht. Heute ist er einer der führenden Fachbereiche,
dessen Forschungsvielfalt sich in einer Vielzahl von
Ins�tuten und Einrichtungen widerspiegelt.

Daneben ist der Fachbereich in vielfäl�ge
interdisziplinäre Koopera�onen eingebunden, u.a. dem
Zentrum für Europäische Integra�onsforschung (ZEI)
sowie dem Zentrum für Religion und Gesellscha� (ZERG)
und steht in Kontakt zu verschiedensten poli�schen und
gesellscha�lichen Ins�tu�onen. Die enge
Zusammenarbeit zwischen dem Rechts- und
Wirtscha�swissenscha�-lichen Fachbereich hat
Ausdruck in der Gründung des CASTLE (Center for
Advanced Studies in Law and Economics) gefunden.

Weitere Informa�onen
Fachbereich Rechtswissenscha�
� www.jura.uni-bonn.de

� Arbeitsrecht und Recht der sozialen Sicherung

� Rechtsvergleichung und Interna�onales Privatrecht

� Deutsches und europäisches Verfassungsrecht

� Öffentliches Recht der Nachhal�gkeit

� Recht der interna�onalen Beziehungen

� Kriminalwissenscha�en

Es wird zwischen Veranstaltungen aus dem Kern- und
Wahlbereich unterschieden.

Abschluss „Erste Prüfung“

Die Erste Prüfung besteht aus zwei Teilen:

� 1. Teil: studienbegleitende Schwerpunktbereichsprüfung
an der Hochschule

� 2. Teil: Staatliche Pflich�achprüfung vor den
Jus�zprüfungsämtern NRW

Die Note der Ersten Prüfung setzt sich aus der Note der univer-
sitären Schwerpunktbereichsprüfung zu 30% und der Note der
staatlichen Pflich�achprüfung zu 70% zusammen.
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https://www.uni-bonn.de/studienorientierung
https://www.uni-bonn.de/selfassessment
https://www.uni-bonn.de/studienangebot
https://www.uni-bonn.de/bewerbungsportal
https://www.jura.uni-bonn.de

